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schule und der Fachhochschule zu Dienstbesprechungen und Planungs¬
gesprächen der Universitätsbibliothek zugezogen werden. Ferner wird
die baldige Einrichtung einer gemeinsamen Planungskommission aus
Vertretern aller bibliothekarischen Einrichtungen des Gesamthoch¬
schulbereichs empfohlen.
Zu 7: Die Empfehlungen der A. Z. zur Einrichtung von Verbundsystemen
und überregionalen Dienstleistungszentren wird ohne Vorbehalt begrüßt.

Fachhochschule Bochum

Der Rektor,
Bochum, den 15. 6. 1973
Die mit Erlaß vom 19.3.1973 übersandten Zielvorstellungen waren Ge¬
genstand der Beratung der Bibliothekskommission der Fachhochschule
Bochum. Zu den „Allgemeinen Zielvorstellungen" nimmt die Fachhoch¬
schule Bochum wie folgt Stellung:

Die Fachhochschule Bochum begrüßt die Bemühungen der Planungs¬
gruppe „Bibliothekswesen im Hochschulbereich NW" um eine sinnvolle
Integrierung aller an einem Hochschulort bestehenden bibliothekari¬
schen Einrichtungen. Sie verspricht sich hiervon für die Lehrenden und
Lernenden an der Fachhochschule nicht unerhebliche Vorteile beim Zu¬
gang zu der Literatur, die sich mit den wissenschaftlich-theoretischen
Grundlagen der jeweiligen Studiengänge beschäftigt. Soweit die bisher
bescheidenen Bestände der Fachhochschulbibliothek dies zulassen, ist
die Bibliothekskommission umgekehrt auch gerne mit einer Benutzung
der Fachhochschulbibliothek durch die Universitätsangehörigen einver¬
standen.

Auch von einer Integrierung der Bibliotheksverwaltungen sind nach
Ansicht der Fachhochschule Bochum Vorteile zu erwarten. Einsparun¬
gen sind bei den Personal- und bei den Sachmitteln (Wegfall der Beträge
für die Bibliothekszentrale) mit Sicherheit vorauszusehen.

Die Fachhochschule bittet jedoch, folgende Voraussetzungen zu be¬
achten, unter denen sich ihrer Ansicht nach die Vorzüge einer integrier¬
ten Gesamthochschulbibliothek am besten entfalten können.

Es müßten
a) gute Kurierdienste im Gesamthochschulbereich rechtzeitig einge¬
richtet werden;
b) gute zentrale Kataloge aller Buchbestände des Gesamthochschulbe¬
reiches und ggf I. sonstiger Bibliotheken der öffentlichen Hand zur Verfü¬
gung stehen;
c) alle Informationen, die im Gesamthochschulbereich zur Verfügung
stehen, mit schnellem Zugriff erreichbar sein (Einsatz von Fernschrei¬
bern, Telex- und Datensichtgeräten);
d) alle gegenwärtig vorhandenen Bestände an ihrem derzeitigen Ort ver¬
bleiben, so lange die bauliche Situation eine stärkere Konzentrierung
noch nicht erlaubt;
e) gemeinsame Aufstellungs-Systematiken geschaffen werden;
f) die besonderen Belange der Fachhochschulbibliothek im Gesamt¬
hochschulrat tunlichst durch Anhörung von Mitgliedern der Bibliotheks¬
kommission gewahrt werden, vor allem bei der langfristigen Planung im
Bibliotheksbereich.
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